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Protokoll FSR Geschichte – 27.04.2016 

Anwesende Mitglieder: Alicia, Pascal, Marcel, Zeynep, Jochen, Sebastian, Marlene, 

Jonas, Chris K., Jannik 

Protokollantin: Marlene Friedrich 

 Tops: 

1. Begrüßung und Feststellung der Tagesordnung 

2. Protokoll 

3. Berichte 

4. Historicum 

5. Hutparty 

6. Besetzungskommissionen NG III und MA II 

7. Beschlüsse 

8. Verschiedenes 

9. Termine 

Zu 1. Begrüßung 

Sebastian eröffnet die Sitzung und stellt die Beschlussfähigkeit fest. 

Zu 2. Feststellung der Tagesordnung 

Die vorgestellte Tagesordnung wird angenommen. 

Zu 3. Protokoll 

Das Protokoll der Sitzung vom 19.04.2016 wird einstimmig angenommen. 

Zu 4. Berichte 

Marcel berichtet von der FSVK: Unsere Finanzunterlagen vom Haushaltsjahr 

2014 können im Tausch gegen die Unterlagen von 2015 im AStA-Sekretariat 

abgeholt werden. Am 9.5. wird jemand in der FSVK-Sitzung den neuen Optio-

nalbereich vorstellen.  

Bei der Abstimmung darüber, was bei der Beantragung von Projektmitteln als 

Projekt gelten soll, wurde die Variante 2 mit den meisten Stimmen gewählt, d.h. 
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auch für Teambildungsmaßnahmen wie Bowling können Projektmittel beantragt 

werden. Wir haben uns enthalten.  

Wir brauchen einen Beschluss für die zwei neu zu besetzenden :bsz-Redakteu-

ren-Stellen. Shirina, Jan, Manusch, Marek und Eugin bewerben sich und haben 

sich in der letzen FSVK-Sitzung vorgestellt. Jannik und Marcel, die in der 

FSVK-Sitzung anwesend waren, sprechen sich wegen mangelnder Erfahrung 

und Kompetenz gegen Shirina aus und auch gegen Jan. Marcel stellt den Antrag, 

dass wir uns bei der Wahl der :bsz-Redakteure für Eugin, Manusch und Marek 

aussprechen (Mehrfachstimmen sind möglich, die beiden Kandidaten mit den 

meisten Stimmen gewinnen, bei Gleichstand wird gelost). 

SS2016-26 Der FSR-Geschichte beschließt einstimmig, dass wir uns bei 

der Wahl der :bsz-Redakteure für Eugin, Manusch und Ma-

rek aussprechen. 

Auch für die FSVK-SprecherInnen-Stelle wird in der nächsten FSVK-Sitzung 

über die Neubesetzung abgestimmt. Elena, die die Stelle jetzt schon besetzt und 

gute Arbeit macht, ist die einzige Bewerberin. Marcel stellt den Antrag, sich bei 

der FSVK-SprecherInnen-Wahl für Elena auszusprechen. 

SS2016-27 Der FSR-Geschichte beschließt einstimmig, dass wir uns bei 

der Wahl der FSVK-SprecherIn für Elena aussprechen. 

Der FSR-Maschinenbau hat für seine VV 120,- € Projektmittel für Verpflegung 

beantragt. Darüber wird in der nächsten Woche abgestimmt. Als Möglichkeiten 

stehen zur Wahl: 

1. VV-Verpflegungen mit bis zu 150,- € Projektmitteln zu bezuschussen 

2. VV-Verpflegungen mit bis zu 100,- € Projektmitteln zu bezuschussen 

3. VV-Verpflegungen mit bis zu 50,- € Projektmitteln zu bezuschussen 

4. Enthaltung 

5. Kein Votum 

Wir diskutieren die Frage, ob man dadurch mehr Leute zu einem Engagement im 

Fachschaftsrat bewegen kann und ob es nicht auch für uns eine Option wäre, 

einen solchen Zuschuss zu beantragen. Es wird einerseits darauf hingewiesen, 

dass genug Projektmittel da sind, dass Fachschaften für so etwas andererseits ihre 
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Grundzuweisung erhalten. Ein Meinungsbild ergibt, dass 5 von uns für eine Be-

zuschussung befürworten, 4 von uns dagegen sind und 2 sich enthalten. 

Marcel stellt den Antrag, bei der FSVK-Abstimmung über die VV-Verpflegung 

für die Variante 1 (Bezuschussung bis zu 150,- €) zu stimmen. 

SS2016-28 Der FSR-Geschichte beschließt mit 5 Ja-Stimmen, 3 Gegen-

stimmen und 3 Enthaltungen, bei der FSVK-Abstimmung 

über die VV-Verpflegung für die Variante 1 (Bezuschussung 

bis zu 150,- €) zu stimmen. 

Bei der FSVK wurde darüber diskutiert, ob die Möglichkeit, einmal im Semester 

für Partys einen Zuschuss von 150,- € für den DJ zu beantragen, in Zukunft wei-

tergefasst werden soll und generell musikalische Begleitung (also Bands etc.) 

bezuschusst werden sollen. 

Bei der Abstimmung gibt es folgende Optionen: 

1. Ja 

2. Nein 

3. Enthaltung 

4. kein Votum 

Marcel stellt den Antrag, bei der Frage, ob neben DJs auch allgemein musikali-

sche Begleitung bezuschusst werden soll, für Ja zu stimmen. 

SS2016-29 Der FSR-Geschichte beschließt einstimmig, dass wir bei der 

Frage, ob neben DJs auch allgemein musikalische Begleitung 

bezuschusst werden soll, für Ja stimmen. 

Der FSR Mathematik veranstaltet nach einer schwierigen Klausur traditionell ein 

Grillen, für das er 500,- € Projektmittel bekommt. Für einen Sektempfang aus 

ähnlichem Anlass wollen sie nun ebenfalls 150,- € Zuschuss beantragen. Dieser 

Betrag würde damit in Zukunft die Grenze für den Zuschuss für Sektempfänge 

darstellen.  Es stehen folgende Optionen zur Abstimmung: 

1. Ja, Sektempfänge sollen mit einem Zuschuss von maximal 150,- € geför-

dert werden 

2. Nein 
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3. Enthaltung 

4. Kein Votum 

Marcel stellt den Antrag, für eine Deckelung von 150,- € für Sektempfänge zu 

stimmen. 

SS2016-30 Der FSR-Geschichte beschließt einstimmig, für eine Decke-

lung von 150,- € für Sektempfänge zu stimmen. 

Marlene berichtet von der IKL. Dort wurde der Entwurf für das Vorlesungsver-

zeichnis des kommenden Wintersemester beschlossen, der am 27.4. im Histori-

cum zur Abstimmung steht. Nachdem einige kleinere Unregelmäßigkeiten ge-

klärt werden konnten, sieht das Lehrangebot jetzt gut aus, die Epochen sind aus-

reichend abgedeckt.  

Es wurde zudem über die Anwesenheitspflicht gesprochen, da Frau Günther an-

gemerkt hat, dass die Modulhandbücher nicht aktuell sind und die Anwesenheits-

pflicht daher noch nicht gelte. Frau Bourrée entgegnet, dass diese durch den His-

toricumsbeschluss dennoch gelte und sie die Modulhandbücher gerade aktuali-

siere. 

Zeynep berichtet, dass der AStA einige Beschwerden über die Anwesenheits-

pflicht bekommen hat. Sie fragt außerdem, ob es schon Informationen zur neuen 

Latinumsregelung gibt. Bisher haben wir  seitens des Instituts noch nichts gehört 

und wollen abwarten, was im Historicum passiert. 

Zu 5. Hutparty 

Marlene berichtet, dass die Vorbereitung für die Hutparty gut läuft. Heute wird 

der Einkauf stattfinden, um 15 Uhr werden deswegen noch fleißige Helfer für 

das Ausladen beim Hardys gesucht. Am Freitag werden die endgültigen Schicht-

pläne verschickt. Am Samstag treffen wir uns um 21:00 Uhr. 

Marlene stellt den Antrag, auf der Hutparty je 3 Cocktail-Gutscheine an Dozen-

ten und FSR-Mitglieder zu verteilen. 
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SS2016-31 Der FSR-Geschichte beschließt einstimmig, auf der Hutparty 

je 3 Cocktail-Gutscheine an Dozenten und FSR-Mitglieder 

zu verteilen. 

Marlene stellt den Antrag, den Vertragstext für die Hutparty in folgender Form 

anzunehmen: 

 

Vertrag 

zwischen 

AKAFÖ 

Hardys - Die Kneipe 

Laerheidestrasse 26 

44799 Bochum 

vertreten durch Christian Dieckmann 

und 

Fachschaftrat Geschichte 

Ruhr-Universität Bochum 

Universitätsstr. 150 

44780 Bochum 

vertreten durch Theresa Sisnaiske und Marlene Friedrich 

Es werden folgende Modalitäten zur gemeinsamen Durchführung der „Hut-

party“ feat. „Tanz i. d. Mai“ am 30.04.2016 im Hardys (Kneipe und Saal) zwi-

schen o.a. Parteien vereinbart 

• Veranstalter ist das Hardys 

• eine Veranstaltungsversicherung für Sachschäden ist nicht erforderlich 

• die Kosten für die Security werden 50:50 geteilt 

• die kassierten Eintrittsgelder werden 50:50 aufgeteilt 

• die Kosten für den DJ werden 50:50 geteilt 

 

SS2016-32 Der FSR-Geschichte beschließt einstimmig, den oben ge-

nannten Vertragstext für die Hutparty so anzunehmen. 

Marlene stellt den Antrag, drei neue Trichter aus dem Hutpartytopf anzuschaf-

fen. 
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SS2016-33 Der FSR-Geschichte beschließt einstimmig, drei neue Trich-

ter aus dem Hutpartytopf anzuschaffen. 

Es gibt zudem Neuigkeiten zum DJ: Nico hat angerufen und vorgeschlagen, dass 

er nicht alleine auflegt, sondern zusammen mit seinem Kollegen Raffael Nuevo. 

Dieser würde entweder für 200,- € mehr im Hardys einen zweiten Saal bespielen 

und dort etwas alternativere Musik spielen, oder sich mit Nico den Harden-

bergsaal teilen, dann für 100,- € mehr. Wir brauchen hier eine Entscheidung, ob 

wir das möchten. Pascal merkt an, dass letztes Mal das Hardys gar nicht geöffnet 

war sondern nur der Saal. Zudem wissen wir nicht, was Christian davon hält. 

Allerdings müssen wir uns um die Finanzierung keine Sorgen machen, da wir ja 

auch einen Zuschuss von der FSVK beantragen können. Zudem hat es immer 

wieder Nachfragen nach alternativerer Musik gegeben. 

Marlene stellt den Antrag, den zweiten DJ Raffael Nuevo das Hardys als zwei-

ten Saal bespielen zu lassen, unter dem Vorbehalt, dass Christian zustimmt. 

SS2016-34 Der FSR-Geschichte beschließt einstimmig, den zweiten DJ 

Raffael Nuevo das Hardys als zweiten Saal bespielen zu las-

sen, unter dem Vorbehalt, dass Christian zustimmt. 

Zu 6. Historicum 

Im Historicum wird es um die Neueinstellung von Lehrpersonal im Zuge des 

Hochschulpaktes III gehen, wobei wir nicht genau wissen, was abgestimmt wer-

den wird. Vermutlich wird es um die IPSe gehen, aber langfristig auch um die 

Einrichtung von neuen Professuren, wobei nicht klar ist, ob es sich um Junior-

professuren oder W2-Professuren handeln wird. Jochen merkt an, dass W2-Pro-

fessuren langfristiger sind und damit nachhaltiger. Chris K. stellt jedoch die 

Frage, ob W2-Professuren überhaupt eingerichtet werden können, wenn die Gel-

der nur bis 2021 zur Verfügung stehen. Zudem merkt Jonas an, dass seines Wis-

sens nach die Lehrdeputate bei Juniorprofessuren höher sind. 

Wir entscheiden uns dafür, abzuwarten, was überhaupt zur Diskussion gebracht 

wird und darauf zu achten, dass es genug Lehre geben wird. 
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Im Historicum soll es außerdem um die Feststellung der Teilnehmerzahlen in 

eCampus gehen. Wir vermuten, dass es dabei um die Zulassung von mehr Teil-

nehmern als die geplanten 30 Personen gehen wird. 

Als die Anwesenheitspflicht beschlossen wurde, hat das Historicum verspro-

chen, die Veranstaltungen bei der eCampus-Zuteilung für mehr Studierende zu 

öffnen, da wir darauf hingewiesen haben, dass Studierende nicht zu Bittstellern 

werden dürfen, weil sie keine Zuteilung erhalten haben. Wir befürworten daher 

an sich, wenn die Studierenden noch Plätze in den Kursen bekommen, auch wenn 

damit mehr als 30 Personen in einem Kurs sitzen. Wir befürchten jedoch, dass 

das Institut sich dadurch rechtlich in eine Grauzone begibt. 

Es wird im Historicum außerdem um die verbindliche Abmeldung von Lehrver-

anstaltungen gehen. Sebastian denkt, dass die Abmeldefristen verlängert werden 

sollten. Hierüber besteht jedoch kein Konsens im Fachschaftsrat. Marlene merkt 

an, dass es vermutlich auch darum gehen soll, ob es einheitlich geregelt wird, ob 

man ein „Nicht bestanden“ eingetragen bekommt wenn man sich nicht abmeldet 

oder nicht. Wir plädieren dafür, das ganze einheitlich zu regeln und transparent 

zu machen. 

Zu 6. Besetzungskommissionen für die Professuren NG III und MA II 

Sebastian stellt den Antrag, Jan und Marcel M. in die Besetzungskommission für 

die Professur NG III zu entsenden. 

SS2016-35  Der FSR-Geschichte beschließt einstimmig, Jan und Marcel 

M. in die Besetzungskommission für die Professur NG III zu 

entsenden. 

Sebastian stellt den Antrag, Felicitas und Sebastian in die Besetzungskommis-

sion für die Professur MA II zu entsenden. 

SS2016-36 Der FSR-Geschichte beschließt einstimmig, Felicitas und Se-

bastian in die Besetzungskommission für die Professur MA 

II zu entsenden. 

Zu 7. Beschlüsse 
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SS2016-26 Der FSR-Geschichte beschließt einstimmig, dass wir uns bei 

der Wahl der :bsz-Redakteure für Eugin, Manusch und Ma-

rek aussprechen. 

SS2016-27 Der FSR-Geschichte beschließt einstimmig, dass wir uns bei 

der Wahl der FSVK-SprecherIn für Elena aussprechen. 

SS2016-28 Der FSR-Geschichte beschließt mit 5 Ja-Stimmen, 3 Gegen-

stimmen und 3 Enthaltungen, bei der FSVK-Abstimmung 

über die VV-Verpflegung für die Variante 1 (Bezuschussung 

bis zu 150,- €) zu stimmen. 

SS2016-29 Der FSR-Geschichte beschließt einstimmig, dass wir bei der 

Frage, ob neben DJs auch allgemein musikalische Begleitung 

bezuschusst werden soll, für Ja stimmen. 

SS2016-30 Der FSR-Geschichte beschließt einstimmig, für eine Decke-

lung von 150,- € für Sektempfänge zu stimmen. 

SS2016-31 Der FSR-Geschichte beschließt einstimmig, auf der Hutparty 

je 3 Cocktail-Gutscheine an Dozenten und FSR-Mitglieder 

zu verteilen. 

SS2016-32 Der FSR-Geschichte beschließt einstimmig, den oben ge-

nannten Vertragstext für die Hutparty so anzunehmen. 

SS2016-33 Der FSR-Geschichte beschließt einstimmig, drei neue Trich-

ter aus dem Hutpartytopf anzuschaffen. 

SS2016-34 Der FSR-Geschichte beschließt einstimmig, den zweiten DJ 

Raffael Nuevo das Hardys als zweiten Saal bespielen zu las-

sen, unter dem Vorbehalt, dass Christian zustimmt. 

SS2016-35  Der FSR-Geschichte beschließt einstimmig, Jan und Marcel 

M. in die Besetzungskommission für die Professur NG III zu 

entsenden. 
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SS2016-36 Der FSR-Geschichte beschließt einstimmig, Felicitas und Se-

bastian in die Besetzungskommission für die Professur MA 

II zu entsenden. 

Zu 8. Verschiedenes 

Jan Freytag hat per E-Mail um Werbung für seinen Vortrag gebeten. Da wir je-

doch grundsätzlich nie Werbung für externe Veranstaltungen machen, entschei-

den wir uns dazu, das nicht zu machen.  

Zu 9. Termine 

27.4.  10:00 Uhr Historicum 

 15:00 Uhr Ausladen der Einkäufe am Hardys 

20.4.  Hutparty, Treffen um 21:00 Uhr 
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